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«Der Weg zum Glück»
Den Geburtstag von Robert Baden-Powell verwandelt die 
Pfadi Mülistei in einen Tag der guten Tat.

STETTLEN/VECHIGEN

guten Tat passe gut zur Philosphie von Robert 
Baden Powell», erklärt Andreas Jäggi. Womit 
der Co-Abteilungsleiter wohl Recht hat, denn 
einer der wichtigsten Sätze von Bi-Pi lautete: 
«Der wahre Weg, Glück zu erlangen, besteht 
darin, andere Menschen glücklich zu ma-
chen.» Welche gute Tat sie vollbringen möch-
ten, können die Mülistei Pfadfinderinnen und 
Pfader selbst entscheiden. «Wir bieten ihnen 
die nötige Plattform dazu», so Phoenix, alias 
Andreas Jäggi. Wer keine eigene Idee habe, 
könne entweder beim «Fötzele» (Auflesen von 
Abfällen entlang der Strasse) oder bei der Pfle-
ge des Biotops im Schwandiwald mithelfen. 
Beide Aktionen würden in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Stettlen durchgeführt.  eps.

D
er Begründer der Pfadfinder-Be-
wegung erblickte am 22. Februar 
1847 das Licht der Welt. Grund 
genug für die Pfadfinderinnen und 

Pfadfinder, Bi-Pi – so der Rufname Baden- 
Powells – in irgendeiner Weise zu gedenken.

Gute Taten
Bis anhin beschränkte sich die Pfadi Mülistei 
(Vechigen und Stettlen) jeweils auf ein ge-
meinsames «Leiter-z’Nacht». Für dieses Jahr 
hat das Leitungs-Team eine Aktivität vorberei-
tet, bei welcher die Kinder selber mitanpacken 
können. Primär deshalb, weil 2020 der 22. 
Februar auf einen Samstag und damit einen 
schulfreien Tag fällt. «Wir fanden, ein Tag der 

Leseraktion

NISTKÄSTEN

           Jetzt bestellen!NISTKÄSTEN

           Jetzt bestellen!

Aktionspreis CHF 199.-
Bei einer Bestellung bis zum 1.3.2020 Listenpreis CHF 
249.-

Aktionspreis CHF 199.-
Bei einer Bestellung bis zum 1.3.2020 Listenpreis CHF 

Flohmarkt in Schulhaus 
Mattstetten (Scheuergasse 48)

Sonntag 23. Februar  
9.00–16.00 Uhr

Herzlich Willkommen
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Vom Maurer zum Bestseller-Autor
Der Literaturpreisträger Pedro Lenz ist am  
kommenden Freitag in der Kirche Stettlen  
zu sehen und zu hören. 

STETTLEN

Pedro Lenz

angeregtes Gespräch mit ihm.» 
Und selbstverständlich freue er 
sich auf seinen Auftritt in der Kir-
che.  «Das Publikum kann sich 
auf eine kurzweilige, gut rhyth-
misierte und klangvolle Lesung 
mit zum Teil nicht publizierten 
Texten freuen.» 

eps.

W
er kennt ihn nicht, 
den Autor des 
Bestsel ler-Rom-
ans «Der Goali 

bin ig»? Immerhin erhielt Pedro 
Lenz dafür mehrere Preise und 
wurde dafür an Festivals in neun 
verschiedene Länder eingeladen. 
Spätestens seit Erscheinen des 
gleichnamigen Films sowie zwei 
Theaterversionen ist sein Name 
auf nationaler und internationa-
ler Ebene bekannt. Den ersten 
Durchbruch hatte er bei der Le-
serschaft bereits 2008 mit «Plötz-
lech hets di am Füdle» geschafft. 
Die Sammlung von Monologen 
aus dem Alltag verkaufte sich ins-
gesamt rund 15 000 Mal und ist 
bereits in der sechsten Auflage 
erschienen.

Mehr als ein Zeitvertrieb
Pedro Lenz ist 1965 in Langenthal 
geboren. Die Lust am Schreiben 
und Lesen erwachte bei ihm erst 
am Ende der 
Schulzeit. Was 
zuerst einfach ein 
Zeitvertrieb war, 
wuchs für ihn all-
mählich zu einer 
Notwendigkeit 
heran. «An Tagen, 
an denen ich nicht schreiben und 
lesen konnte, wurde ich unruhig», 

erinnert sich der Autor. Damals 
waren es kleine Geschichten, 
Briefe und viele Gedichte, die er 
– laut eigenen Aussagen – für die 
«Schublade» verfasste. Wenig zu 
tun mit Schreiben hatte seine 
Maurerlehre. Wohl deshalb holte 
er noch die Matura nach und be-
gann an der Uni Bern ein Litera-
turstudium. Dieses schloss er al-
lerdings nie ab. Pedro Lenz: «Ich 
merkte, dass ich mit Schreiben 
meinen Lebensunterhalt verdie-
nen konnte, dafür aber viel Zeit 
brauchte.»

Teil der Gemeinschaft
Er wolle mit seinen Texten keine 
Botschaft vermitteln, welche über 
die Literatur hinausgehe, erklärt 
der Autor. «Viel eher versuche ich, 
eine Haltung der Liebe zu meinen 
Figuren sowie eine Haltung des 
Respekts gegenüber der Leser-
schaft zu haben.» Ob dies immer 
gelinge, müssten andere beurtei-

len. Und wie hält er 
es mit der Politik? 
«Wenn ich mich zu 
politischen Themen 
äussere, tue ich dies 
mit einem Aussen-
blick als unabhängi-
ger Staatsbürger.» 

Ihm sei wichtig, dass die Gesell-
schaft nicht in verschiedene Inte-
ressengruppen und festgefahrene 
Schichten auseinanderfalle. «Ich 
wünsche mir ein Land und eine 
Welt, in der sich der einzelne 
Mensch als Teil der Gemeinschaft 
verstehen kann und will.

Familienvater
Pedro Lenz arbeitet unter ande-
rem als Schriftsteller, schreibt 
Kolumnen, verfasst Texte und 
tourt mit seinen Lesungen durch 
die Schweiz. Zudem ist Pedro 
Lenz Vater eines kleinen Soh-
nes. Den privaten Raum seines 
Lebens will er jedoch so gut wie 
möglich schützen, da er selber 
sehr oft im Rampenlicht steht. 
Zumindest etwas könne er öf-
fentlich sagen, so der 55-jährige 

Langenthaler. «Meine Familie ist 
mir sehr wichtig.» Nebenbei ist 
er – gemeinsam mit einem Part-
ner – auch noch Besitzer einer 
Liegenschaft in Olten. Darin be-
findet sich das Restaurant «Flü-
gelrad». «Mit dem erwirtschafte-
ten Geld möchten wir die Beiz à 
jour halten, damit sie am Leben 
bleibt.»

Ein zweiter Film?
Zurück zu «Der Goalie bin ig»: 
Sind noch weitere Verfilmungen 
geplant? Dies hange leider nicht 
von ihm ab, sondern von Produ-
zenten und Förderstellen, erklärt 
Lenz. «Tatsächlich hat ein Produ-
zent die Filmrechte meines Rom-
ans ‚Die schöni Fanny‘ gekauft 
und ein Drehbuch in Auftrag ge-
geben.» Wenn alles gut laufe, sei 
eine Verfilmung möglich. «Aber 
der Zeitpunkt steht noch nicht 
fest.» Was hingegen feststeht, ist 
sein Auftritt am 21. Februar in 
der Kirche Stettlen. Einen spezi-
ellen Bezug zum Worblental be-
sitze er nicht, sagt Pedro Lenz. 
Immerhin kenne er den Stettler 
Gemeindepräsidenten Lorenz 
Hess. «Ich führte schon manch 

Lesung mit Apéro
Pedro Lenz liest am Freitag, 21. 
Februar (19.30) in der Kirche Stet-
tlen. Im Anschluss an den of�ziel-
len Auftritt besteht beim Apéro 
die Möglichkeit, den Schriftsteller 
persönlich kennen zu lernen. Aus-
serdem kann man seine Bücher 
vor Ort signieren lassen.

«Das Publikum  
kann sich auf eine 
kurzweilige Lesung 

freuen.»
Pedro Lenz
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Wochenendaktion 
21. & 22. Februar

kurz und bündig 
Geschnetzeltes Rindfleisch 

«COGNAC» 
fein gewürzt zum Kurzbraten 

100g nur Fr. 4.90

Freitag ab 10 Uhr heiss: 
Kaninchen «alla Nonna» 

mit Weisswein, Zitronen und Oliven

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Flohmarkt und Brocante
von der Steinerschule
Samstag, 22. Februar 2020, 8.30–17.00 Uhr
im Berner Generationenhaus, Bahnhofplatz 2, Bern.
Der Erlös geht an: Rudolf Steiner Schule Bern Ittigen Langnau

Annahme gut erhaltener Ware: 
Freitag, 21. Februar 2020, 16.00–21.00 Uhr 
(Zufahrt nur über Seiteneingang via Bogenschützen- 
strasse möglich).

Donnerstag, 27. Februar

Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

LOTHAR FREUND UND 
NATALIA ANCHUTINA

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.– 
Ab 18.30: 3-Gang-Menü im Arcadia zu CHF 59.– 
(inkl. Kulturevent, ohne Getränke)

Lothar Freund, Klavier
Natalia Anchutina, Domra

KULTUR  
PROGRAMM

Grundkurs
Pflege von Hochstamm Obstbäumen
von der Pflanzung bis zur Ertragsphase
Wann: Samstag, 29. Februar von 8.00 –12.00 Uhr
Wo: Familie Wullschleger-Reinhard
 Baumschulen und Gemüsebau
 Bantigen 374, 3065 Bolligen
Inhalt:        Grundlagen zu Baumformen, Wachstums-

gesetzen, Pflanzung, Schnittmassnahmen, 
Düngung und Bodenpflege, Pflanzenschut, 
usw.

Praktischer Teil: Baumpflanzung, Verankerung, Stamm-  
und Wurzelschutz, Pflanz- und Erziehungs- 
schnitt.

Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Anmeldung: Bis 23. Februar 2020 bei:
 Baumschule Bantiger Biobäume
 Thomas Wullschleger
 Bantigen 374, 3065 Bolligen
 078 834 07 06, th.wullschleger@gmx.ch
Weitere Infos:   www.bantiger-biobaeume.ch

 
 Konzert und Theater
Veranstalter: Jodlerklub Frohsinn Ostermundigen
 im Tell-Saal in Ostermundigen
 mit eigener Wirtschaftsführung, auch am Sonntag!

Freitag:  21. Februar 2020, 19.30 Uhr, Liedervorträge + Theater, 
 Tanz und Unterhaltung mit Trio «Aaregruess», Jodlerbar 
Samstag: 22. Februar 2020, 19.30 Uhr, Liedervorträge + Theater,
 Tanz + Unterhaltung mit der Kapelle «Enzian», Jodlerbar 
Sonntag: 23. Februar 2020, 13.30 Uhr, Liedervorträge + Theater 
 mit Duett «Pädi u Steffi» (nur Sonntag)   

Theater: E Magd mit Sehnsücht 
 Lustspiel in 2 Akten von Carmelo Pesenti (65 Min.)

Eintrittspreise: Freitag und Samstag Fr. 15.–, Sonntag Fr. 10.– 
 Kinder bis 16 Jahre gratis
Restaurant-  und Freitag und Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 12.00 Uhr 
Türöffnung: Platz-Reservation: W. Hossmann, 031 932 18 42, 
 Mo–Fr, 18.00–19.30 Uhr, oder direkt an der Kasse
Parkplätze: beim Restaurant Tell, Gemeindehaus, Fussballplatz Oberfeld

 Reichhaltige Tombola
 www.frohsinn-ostermundigen.ch 

Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

44006 FN8255

Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch



Leute

Renate Frei zeigt Leute Auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch info@bantigerpost.ch 

Manuela, Joana, Sandra und Stefan,  
Taktsurfer Münchenbuchsee

Ursula, Silvia und Annina, Lyuhü Lyss

Lucia, Elena und Ruben, Ostermundigen

Aisha und Zarah, Tropical Chaote, Gümligen

Peter Hasler, Housi und Ändu, 
OK Fasnachtsgesellschaft Ostermundigen

Cristian und Samuel, Ostermundigen Amerie, das Erdbeerchen

Kerem und Zeyneb, Bern

Werner und Felix, Lyuhü Lyss

Amerie, Ajana, Amin und Alina, Ostermundigen Juri und Raphael, Ostermundigen

Fasnacht Ostermundigen 2020

Mit Umzug, Kinderfasnacht (mit Kostümprämierung) und einer Guggenparty feierte 
Ostermundigen am 8. Februar die fünfte Jahreszeit. Bereits vor Umzugsstart herrschte 
auf dem Schulhausplatz an der Bernstrasse närrisches Treiben mit viel Konfetti und 
fetziger Guggenmusik.
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Nistkasten
Jetzt bestellen – Hauslieferung.

Das Beobachten von Vögeln macht Freude. 
Den gefiederten Freunden etwas zurück-
zugeben, ebenfalls.

Zur Förderung der Biodiversität kann je-
der beitragen. Wer über einen Garten 
oder einen grossen Balkon verfügt, kann 
Nistkästen aufhängen und Insektenholz 
bereitstellen. Kleintiere suchen gern Un-
terschlupf unter Holzhaufen. Sträucher 
und Hecken sind ein wichtiger Lebens-
raum für Vögel. Darin finden sie Zuflucht 
und Schutz.

  

Gratis
Die Bantiger Post gibt interessierten Schulklassen 

im Worblental 1 Nistkasten pro Klasse gratis ab.

Anmeldung an: info@bantigepost.ch 

«Es het solangs het»

Merkblatt Meisennistkasten
Montage: Wenn immer möglich mit der gratis mitgelieferten Plastikkordel auf der 
gewünschten Höhe ab Boden an einem Ast anbinden. Einflugloch bei allen Nistästen 
immer Süd-Südost, dem Wetter abgewandt.
Vogelart Empfohlene Höhe Flugloch Nestbau-Beginn
Blaumeise 180–250 cm 27 mm März – ca. 10. April
Sumpfmeise 180–300 cm 27 mm März – ca. 15. April
Tannenmeise 150–300 cm 27 mm März – ca. 10. April
Haubenmeise 150–180 cm 27 mm März – ca.   5. April
Im Hausgarten kann höchstens an jeden zweiten Baum ein Nistkasten angebracht 
werden. Die im Frühjahr leer gebliebenen Nistkästen dienen im Juni den Meisen 
zur zweiten Brut- im Winter als Uebernachtungsgelegenheit.

Zu jedem Nistkasten erhalten Sie gratis ein Merkblatt 
«Nistkästen für Höhlenbrüter» der Vogelwarte Sempach.

Haubenmeise

Schwanzmeise

Meisen-Nistkasten
Neue, modifizierte Bauart, schütz

vor Katzen und Mardern.
 Der ideale Nistplatz für den kleinen 

Vogel. Hergestellt aus einheim- 
ischen Holz in der Werkstatt – 
Sozialtherapeutische Gemein- 

schaft Rüttihubelbad.

Meisen-Nistkasten
Aus FSC-Holz gefertigt,

 ist es der ideale Nistplatz für 
die Meisen. 

Hergestellt in der 
Werkstatt-Stiftung
Uetendorfberg.

Nistkasten Bausatz
Der Bausatz besteht aus Holzteilen und Schrauben. 
Einfacher Bausatz, der auch von Bastelanfängern 
und Kindern, oder Opas mit ihren Enkeln,  gut zusam-
mengebaut werden kann, da die Einzelteile vorgefer-
tigt sind und mit wenig Werkzeug zusammengebaut 
werden können.

Fr. 29.–
Jubiläumspreis

Fr. 25.–
Jubiläumspreis

 Der ideale Nistplatz für den kleinen 
Vogel. Hergestellt aus einheim-
ischen Holz in der Werkstatt –
Sozialtherapeutische Gemein-Sozialtherapeutische Gemein-

schaft Rüttihubelbad.

oder einen grossen Balkon verfügt, kann 
Nistkästen aufhängen und Insektenholz 
bereitstellen. Kleintiere suchen gern Un
terschlupf unter Holzhaufen. Sträucher 
und Hecken sind ein wichtiger Lebens
raum für Vögel. Darin finden sie Zuflucht 
und Schutz.

Meisen-Nistkasten
Aus FSC-Holz gefertigt,

 ist es der ideale Nistplatz für 
die Meisen. 

Hergestellt in der 
Werkstatt-Stiftung
Uetendorfberg.

Modell A /neue Bauweise

Modell B / Standart

BESTELLSCHEIN  Auf Wunsch Gratis-Hauslieferung 

Frau   Herr

Name:  
Vorname:

Stasse:

PLZ / Ort: 
Tel.-Nr.:

Modell A 
Ich bestelle gegen Rechnung  1 Nistkasten fertig montiert  zu Fr. 29.–

Modell B  
Ich bestelle gegen Rechnung  1 Nistkasten fertig montiert  zu Fr. 25.– 

 
 1 Nistkasten als Bausatz  zu Fr. 25.–

 Ich hole den Nistkasten am Schalter in Ostermundigen selber ab

 bitte Hauslieferung  /      per Mail: info@bantigerpost.ch

Diesen Coupon einsenden an: Bantiger Post, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen 

oder mit dem Handy fotografieren und per Mail an: info@bantigerpost.ch

Schnell bestellen: Telefon 031 931 15 01

Tipp:

Ab Februar 

sollten Nistkästen 

für die Nistplatzsuche 

aufgehängt sein. 

Ab Februar 

sollten Nistkästen 

für die Nistplatzsuche 

Blaumeise

Leseraktion
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PERSÖNLICH! 

 

GRATIS PRODUKTPROBEN! 
Abgestimmt auf Ihren Hauttyp. 

EIN GESCHENK FÜR SIE!
Beim Kauf von Louis Widmer Produkten im 
Wert von 50 Franken erhalten Sie ein Original-
produkt aus der Körperpflege-Linie.

Einladung zur 
Hautpflege-Beratung 
VOM 17. BIS 22. FEBRUAR

Die Hautpflege-Beraterin von Louis Widmer
beantwortet am DONNERSTAG, 20.
FEBRUAR Ihre Fragen.

PERSÖNLICH! 

 

GRATIS PRODUKTPROBEN! 
Abgestimmt auf Ihren Hauttyp. 

EIN GESCHENK FÜR SIE!
Beim Kauf von Louis Widmer Produkten im 
Wert von 50 Franken erhalten Sie ein Original-
produkt aus der Körperpflege-Linie.

Einladung zur 
Hautpflege-Beratung 
VOM 17. BIS 22. FEBRUAR

Die Hautpflege-Beraterin von Louis Widmer
beantwortet am DONNERSTAG, 20.
FEBRUAR Ihre Fragen.

Drogerie Naturheilmittel Rachel Dreier
Kernstr. 1, 3067 Boll
Tel. 031 839 00 22
www.drebo.ch, info@drebo.ch

REIKI Ausbildung
1 Grad: 15. März • 2 Grad: 26. April

1 Grad: 16. August

REIKI ist eine einfache und  
natürliche Heilmethode.
Du kannst REIKI bei Stress, Unruhe, 
Verspannungen, Krankheiten, Erschöp-
fung und vielem mehr anwenden.

Meine REIKI Linie zu USUI:
USUI, HAYASHI, TAKATA, MCFADYEN, 
HIMANI, TANMAYA, BARBARA JÄGLE

Weitere Infos unter: Körperzone, 
Barbara Jägle, Sternengässchen 1,
3011 Bern, Mobile 076 490 45 45, 
www.koerperzone.ch

Ab sofort in Ostermundigen!
Eröffnung eines Studios  

für traditionelle Thai-Massage 

www.tojs-thaimassage.ch
Tel. 079 797 98 01 (ab 14.30 Uhr)

Fusspflege Stettlen 
Dipl. Fusspflegerin, Mitglied des  
Schweiz. Fusspflegeverband (SFPV)
Bernstrasse 99B, Stettlen
Auf Wunsch Hausbesuche 
Brigitta Kapas 079 246 80 73

Coiffure Vreni
Damen- und Herrensalon
Lauterbachstrasse 121, 3068 Utzigen

031 508 05 06
Auf Wunsch mache ich auch 
Hausbesuche
Gerne erwarte ich Ihren Anruf.
Ich bin in meinem Geschäft  
von Mo–Sa für Sie erreichbar.
NEUKUNDEN 10%
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Freude schenken mit
  

ponys.ch  Tel 032 666 20 44
 Ponyhof Bätterkinden, Mühlegasse 32, 3315 Bätterkinden 

einem Gutschein für Reitunterricht.

Ponyhof Bätterkinden seit 22 Jahren 
die kinderfreundliche Reitschule

Wir führen jährlich Brevetkurse und Silbertest durch.

 

Ihr Spezialist für 
Naturheilmittel und Homöopathie: 

 
BESUCHEN SIE UNSERE WEIHNACHTS-AUSSTELLUNG

Wir schenken Ihnen 50.00 Franken 
auf den Eiger, Mönch und Jungfrau Rundflug*

CHF 360.00 statt 410.00
  Schenken Sie einen 
  Helikopterflug Gutschein

*Bei Buchungen vom 1. – 24.12.2019, einlösbar 1 Jahr.

+41 31 819 60 30 

St. Urbanstrasse 3 Bahnhofstrasse 61 Bernstrasse 162
Langenthal Burgdorf Zollikofen
062 922 44 17 034 422 82 90 031 911 43 57

yKopfschmerzen  yRückenleiden  ySchlafstörung  yHauterkrankung  yVerdauung
yMigräne  yGelenkerkrankung  ySchwächezustand  yFrauenleiden  yÜbergewicht

TCM ZENTRUM MITTELLAND

Krankenkassen anerkannt
www.yinyangmedi.ch

Per Pedes
Daniela Rindlisbacher . Schwandiweg 10 . 3066 Stettlen
Termine nach Vereinbarung unter Telefon 079 475 15 87

Gönnen Sie sich eine professionelle Behandlung 
für schöne und gesunde Füsse! 

10.– RABATT 

auf Ihre 1. Behandlung 

Podologie

SUKHOTHAI – OASE
Trad. Thai-Massage 

für Sie und Ihn

Sonntag – Freitag, 9.00–21.00 Uhr
Samstag nur mit Voranmeldung
Parkplätze hinter dem Haus (Nr. 7)

 Rathakarn Wild & Team
 Wegmühlegässli 8
 3072 Ostermundigen
 Tel. 031 934 05 17

  079 199 08 80

Geschenkidee! 
Massage-Gutschein
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Gesamtsanierung Eisengasse –  
ausserordentlicher Verkehrsdienst
(auch für Kinder aus Nachbargemeinden)

Im März 2019 wurde mit den Bauarbeiten zur 
Sanierung der Eisengasse gestartet. Nach ei-
ner kurzen Winterpause läuft der Baustellen-
betrieb seit dem 3. Februar 2020 wieder auf 
Hochtouren.

Eine vom Projektteam unterschätzte Ange-
legenheit betrifft den parallel zur Baustelle 
laufenden Langsamverkehr, der während der 
Bauzeit umgeleitet werden muss. Die entspre-
chenden Umleitungen hat die Bauverwaltung 
kommuniziert. In Absprache mit der Kan-
tonspolizei sowie durch Inputs aus der Be-
völkerung wurden die Umleitungen und die 
Kommunikation auch laufend verbessert. Die 
vorhandenen Signale und Abschrankungen 
grenzen die Baustelle gut sichtbar ab. Trotz-
dem konnte nicht verhindert werden, dass 
zahlreiche Fussgängerinnen und Fussgänger, 
vor allem Erwachsene, die Sperrungen igno-
rieren und den gefährlichen Baustellenbereich 
mit den äusserst engen Platzverhältnissen im-
mer wieder durchqueren.

Die Gemeinde musste daher zu deren Schutz 
und für einen reibungslosen Ablauf des 
Baustellenbetriebs seit August 2019 perma-
nent ober- und unterhalb der Baustelle Ver-
kehrsdienstpersonal einsetzen, damit solche 
gefährlichen Baustellenquerungen verhindert 
werden können. Leider werden selbst die An-
weisungen des Verkehrsdienstpersonals von 
Einzelnen mit einfallsreichen Massnahmen 
umgangen.

Bis Ende 2019 hat der zusätzlich eingesetzte 
Verkehrsdienst die Gemeinde bereits die stol-
ze Summe von Fr. 75‘000.- gekostet. Wird der 
Verkehrsdienst bis zum Abschluss der Baustel-
le weiterhin eingesetzt, würde dies zu Mehr-
kosten von rund Fr. 225‘000.- führen, was 
immerhin ca. 7.5% der gesamten Baukosten 
entspricht. Wollen wir uns als Gemeinde diese 
Mehrkosten wirklich leisten, die Steuergelder 
verpuffen, obschon wir diese doch sinnvoller 
einsetzen könnten? Nein.

Wir appellieren daher an alle Fussgängerin-
nen und Fussgänger, die publizierten, auf 
den Plakaten und der Homepage der Ge-
meinde erläuterten sicheren Umleitungen 
zu nutzen und zusätzliche 5 bis 10 Minuten 
für den längeren Fussweg einzurechnen. Es 
besteht auch die Möglichkeit, ab dem Ster-
nenkreisel mit dem Bus zum Bahnhof und 
zurück zu gelangen.

Wir danken Ihnen für das Verständnis und die 
aktive Mithilfe.

Gemeinderat Bolligen

Zum Abschied von Gertrud Schmid 
(22.5.1937–11.2.2020)

Am 11.2.2020 haben wir die traurige Nach-
richt erhalten, dass Gertrud Schmid nach 
kurzer, schwerer Erkrankung gestorben ist. 
Gertrud Schmid hat in den Jahren 1988 – 
1996 im Gemeinderat Bolligen mitgewirkt.

Der Gemeinderat spricht der Trauerfamilie 
sein tiefes Beileid aus.

Stimmbeteiligung:  
Bolligen auf Rang 12
An den vier Abstimmungen vom 9. Februar 
2020 haben sich 53,7% der Bolliger Stimm-
berechtigten beteiligt. Mit diesem Wert liegt 
Bolligen im kantonalen Vergleich auf Rang 
12. Am höchsten war die Stimmbeteiligung 
– wohl nicht überraschend – mit 74,7% in  
Wileroltigen, vor Gurbrü (65,5%) und Berken 
(63,2%). Höher als in Bolligen war die Stimm-
beteiligung z.B. auch in Bremgarten (55,8%, 
Rang 6) und Allmendingen (54,2%, Rang 10). 
Die Volksinitiative «Mehr bezahlbare Woh-
nungen» wurde in Bolligen mit 970 Ja gegen 
1567 Nein (= Nein-Anteil 61,8%) verworfen, 
die Ausweitung des Rassismus-Artikels im 
Strafgesetzbuch mit 1658 Ja gegen 872 Nein (= 
Ja-Anteil 65,5%) angenommen. Der Wechsel 
der Gemeinde Clavaleyres zum Kanton Frei-
burg wurde mit 2207 Ja gegen 162 Nein gut-
geheissen (= Ja-Anteil 93,2%), beim Kredit für 
den Transitplatz in Wileroltigen gab es 1443 Ja 
und 952 Nein (= Ja-Anteil 60,3%).

Gemeinderat Bolligen

Neues zur Fernwärme Bolligen-Stettlen

Bevorstehende Bauarbeiten
Die Grabarbeiten in der Flugbrunnen-
strasse Richtung Hühnerbühlstrasse be- 
ginnen Mitte Februar 2020 und dau-
ern voraussichtlich bis Mitte Mai 2020. 
In der Flugbrunnenstrasse und in der 
Hühnerbühlstrasse wird der Durch-
gangsverkehr mit einer Lichtsignal- 
anlage geregelt. 

Während den Bauarbeiten kann es zu 
Verkehrsbehinderungen und Einschrän-
kungen kommen, der Gehweg bleibt 
jedoch geöffnet. Der Zugang zu den 
Liegenschaften ist gewährleistet.

In Notfällen ist für Feuerwehr und Sani-
tät der Zugang jederzeit möglich.

Weitere Informationen und Neuigkei-
ten finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bac.ch. Bei Fragen erreichen Sie 
uns von Montag bis Freitag unter der 
Nummer 058 477 56 56.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wärme Mittelland AG

HALLENBAD BOLLIGEN

Unser Kursleiterinnenteam braucht Verstär-
kung. Aufgrund einer Pensionierung suchen 
wir ab dem 17. August 2020 eine engagierte, 
fröhliche Persönlichkeit als

Schwimmkursleiter/in
zur Erteilung bis max. 14 Lektionen

• Kinderschwimmen  
(Grundlagentests 1–7 nach swimsports.ch)

• Erwachsenenkurse 
 (Anfänger, Fitnessschwimmen, Crawl, 

Wassergymnastik 50plus)
Die Kurse finden jährlich in drei Perioden statt 
(Januar, April, August) und dauern 10 Wochen 
(zwischen den Schulferien). Das aktuelle Kur-
sprogramm finden Sie unter: www.bolligen.
ch/Freizeit und Kultur/Sport/Hallenbad/
Schwimmkurse.

Für weitere Informationen steht Ihnen die 
Kursadministratorin, Chantal Leuenberger, 
unter der Tel. Nr. 031 924 70 27 oder via 
E-Mail chantal.leuenberger@bolligen.ch ger-
ne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sen-
den Sie uns Ihre vollständige Bewerbung in-
klusive Ihrer gültigen Ausweise an:

Einwohnergemeinde Bolligen, Administrati-
on Schwimmkurse, Postfach, Hühnerbühl-
strasse 5, 3065 Bolligen, oder via E-Mail an: 
bildung-kultur@bolligen.ch

Familienergänzende Ferienbetreu-
ung während den Schulferien

Ferieninsel Bolligen: Anmeldungen 
für die Frühlingsferien! 
(auch für Kinder aus Nachbargemeinden)
Die Ferieninsel Bolligen ist im Herbst 2016 
gut gestartet und die definitive Einführung im 
Juli 2019 durch den Gemeinderat beschlossen. 
Das Angebot steht auch Kindern aus Nachbar-
gemeinden offen!
Derzeit läuft das Anmeldverfahren für die 
Frühlingsferien. In Zusammenarbeit mit der 
Kita Butzus werden die Kinder in der Woche 
vom 14.–17. April 2020 (Woche nach Ostern) 
in den Räumen der Tagesschule Bolligen (und 
natürlich auch viel in der freien Natur) betreut.

Nähere Informationen oder Anmeldeunter-
lagen finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Bolligen oder erhalten Sie bei Thea 
Lehnen, Leiterin Kita Butzus GmbH unter 
031 922 12 82 oder kitabutzus@gmail.com 
oder Thomas Lehmann, Abteilungsleiter Bil-
dung und Kultur unter 031 924 70 26 oder 
thomas.lehmann@bolligen.ch.

Anmeldeschluss ist der 29. Februar 2020!
Ferieninsel Bolligen
Ressort Bildung und Kultur
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110. Hauptversammlung der Mu-
sikgesellschaft Habstetten vom 7. 
Februar 2020
Das Vereinsjahr 2019 war geprägt vom Abgang 
des Dirigenten Pascal Andres, der den Verein 
auf Grund von gesundheitlichen Schwierig-
keiten verliess. Das MGH-Aktivmitglied Silvia 
Steiner übernahm den Verein ab Sommer 2019 
und dirigiert ihn bis zu den Jahreskonzerten 
2020. Danach beginnt unsere neue Dirigentin 
Eliane Schweizer. Die MGH dankt Pascal und 
Silvia für ihre Arbeit und wünscht Eliane alles 
Gute mit der MGH.

In der administrativen Vereinsleitung gab es 
keine Mutationen. In der Musikkommission 
demissionierte Hans-Rudolf Flückiger (Ressort 
Ausbildung), eine Nachfolge konnte noch nicht 
gefunden werden.

An der HV durften wir Karin Salzmann (Saxo-
phon) und Marco Schneider (Trompete) neu 
als Aktivmitglieder in den Verein aufnehmen 
und wünschen den beiden viel Spass in der 
MGH. Den Austritt gaben Hans Hertig, Brigit-
te Salzmann (beide Cornet) und Lisa Stettler 
(Klarinette).

Im Traktandum Ehrungen konnten Markus- 
Lukas Luginbühl, Matthias Lüthi und Sandra 
Christen nach 20 Jahren Mitgliedschaft in der 
MGH zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. 
Herzliche Gratulation!

Das vergangene Vereinsjahr wurde mit der 
Hauptversammlung ordentlich abgeschlossen. 
Jetzt freut sich die MG Habstetten auf das an-
stehende Vereinsjahr: Den musikalischen Start 
machen die traditionellen Jahreskonzerte vom 
7./8. März im Reberhaus Bolligen. Die MGH 
freut sich, am 22. August 2020 am «Früschluft-
musig Openair» der MG Ferenberg teilzuneh-
men. In der zweiten Jahreshälfte findet wieder 
ein Lotto in der Linde Habstetten statt (17./18. 
Oktober) sowie ein Konzert im Kirchgemein-
dehaus in Bolligen (8. November). Auf der 
Website www.mghabstetten.ch sind Sie immer 
auf dem aktuellen Stand. Die MGH freut sich, 
Sie an einem ihrer Anlässe im Jahr 2020 be-
grüssen zu dürfen.

MG Habstetten
Sandra Christen

Klima schützen – wir engagieren uns
Mittwoch, 4. März 2020, 19 Uhr, Reberhaus
Drei Generationen – ein Anliegen
Das parteiunabhängige forum bp lädt alle Bol-
ligerinnen und Bolliger sowie Interessierte aus 
der Nachbarschaft zum Umweltforum ein. Am 
Anlass erhalten sie aktuelle und fundierte In-
formationen zum Klimaschutz.

Heinz Wanner, Klimakenner der ersten Stunde, 
informiert über den Klimawandel. Isabelle Sta-
delmann, Professorin Uni Bern, analysiert die 
Rahmenbedingungen für ein politisches Engage-
ment. Nina Anliker und Luana Schild, Vertrete-
rinnen der Klimajugend, erklären die Forderun-
gen und die Motivation der jungen Generation.

Anschliessend zeigen verschiedene Marktstän-
de konkrete Handlungsmöglichkeiten auf: denn 
wir alle können mit unserem Verhalten Wertvol-
les zur Lösung der Klimakrise beitragen.

Organisator ist das forum bp in Zusammen-
arbeit mit NUBIS und der Fachgruppe Natur 
und Landschaft der Gemeinde Bolligen.

GROSSE BIKE EXPO
ITTIGEN, 6. – 8. MÄRZ

Mountainbikes, E-Bikes, Rennvelos, Citybikes, 
Kindervelos, Bekleidung & Zubehör. 

Velo-Trends und Neheiten 2020, Vorjahresmodelle & 
Testbikes, coole Ausstellungsrabatte.

Grosse Auswahl, für jeden Einsatzbereich, für jedes Budget.

www.ski-velo-center.ch | Ski+Velo-Center, Papiermühlestrasse 159, 3063 Ittigen
Unsere Marken: 
SCOTT, Specialized, FLYER, Wheeler, BiXS, 
Rondo, Bulls, Orbea und MTB Cycletech.

21060-ins-SVC-Expo-Ittigen-Bantiger-207x145.indd   1 07.02.20   16:54
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Herr Walter Nauer 
Talgutweg 21, 3063 Ittigen  
21. Februar 1930

Fasnachtsumzug,  
Samstag, 22. Februar 2020
Grauholzstrasse und Talweg teilweise ge-
sperrt, Kurse RBS-Busse fallen zum Teil aus.
Der Fasnachtsumzug findet am Samstag, 22. 
Februar 2020 auf nachstehender Route statt: 
Rain – Grauholzstrasse – Talweg - Schulweg. 
Ausgehend davon werden die 

• Grauholzstrasse (Einmündung Fischrain 
bis Kreisel Jurastrasse) von 13.55 bis 
14.45 Uhr,

und der

• Talweg (Kreisel Jurastrasse bis Einmün-
dung Schulweg) von 14.00 bis 15.00 Uhr 

für jeglichen Verkehr gesperrt. Zu- und 
Wegfahrten ausserhalb dieser Bereiche sind 
jederzeit möglich. Wir bitten die Verkehr-
steilnehmenden, die Signalisation und die An-
weisungen der Verkehrsdienste zu befolgen. 
Die umzugsteilnehmenden Personen tragen 
Masken und spielen teilweise ein Musikinst-
rument. Deshalb wird der Sichtwinkel sowie 
das Hörvermögen beeinträchtigt sein.

Durch die Strassensperrungen fallen folgende 
Kurse der Buslinien 33, 40 und 43 (Ortsbus) aus:

Linie 33 (Worblaufen – Talgut-Zentrum — 
Worblaufen):
Worblaufen ab: 14.09 Uhr und 14.39 Uhr
Talgut-Zentrum ab: 14.29 Uhr und 14.59 Uhr

Linie 40 (Papiermühle – Kappelisacker –  
Papiermühle):
Papiermühle ab: 13.53 Uhr, 14.08 Uhr, 
14.23 Uhr und 14.38 Uhr
Kappelisacker ab: 13.56 Uhr, 14.11 Uhr,  
14.26 Uhr und 14.41 Uhr

Linie 43 (Ortsbus):
Ittigen Bahnhof ab: 13.59 Uhr, 14.14 Uhr  
und 14.29 Uhr
Kappelisacker ab: 14.06 Uhr, 14.21 Uhr  
und 14.36 Uhr

Wir danken der Bevölkerung und den Ver-
kehrsteilnehmenden für das Verständnis. Fra-
gen sind an das Dienstleistungszentrum zu 
richten (Telefon 031 925 22 53 oder via E-Mail 
an: david.schenk@ittigen.ch).

Altmetallsammlung
Datum: Mittwoch, 26. Februar 2020
Ort: ganzes Gemeindegebiet
Wer: Privathaushalte  
 der Gemeinde Ittigen
Kosten: Gebührenfreie Abfuhr
Altmetall
Was zum alten Eisen gehört ... 
Metallteile (Fahrräder, Felgen, Metallmö-
bel/-gestelle, Wäscheständer etc. = magnetisch) 
und Grossaluminium (Pfannen, Vorhangschie-
nen, Leichtmetallfelgen etc.) werden durch die 
Altmetallsammlung entsorgt. Artfremde Teile 
wie Holz, Kunststoffe, Pneus und dergleichen 
sind vor der Abfuhr zu entfernen und ord-
nungsgemäss über die gebührenpflichtige Keh-
richtabfuhr oder den Fachhandel zu entsorgen. 

Wie bereitstellen ...
Das Entsorgungsmaterial ist frühestens ab 
19.00 Uhr des Vortages respektive spätestens 
um 07.00 Uhr des Abfuhrtages an den gewohn-
ten Kehrichtstandplätzen zur Altmetallabfuhr 
bereitzustellen. Bereitstellung entweder ein-
zeln, in festen offenen Behältern oder gebün-
delt; verpacktes Material (Säcke, Karton etc.) 
wird nicht abgeführt. Maximale Länge pro 
Entsorgungsstück 150 cm und Höchstgewicht 
50 kg; grössere und schwerere Metallteile 
können direkt über die Firma AREC, Hubel-
gutstrasse 8, Worblaufen, Tel. 031 921 15 15, 
entsorgt werden. 

Was wird nicht abgeführt?
Weissblech (Konservendosen etc.) und Kleinalu-
minium (Spraydosen, Futterverpackungen, Tu-
ben etc.) wird anlässlich der Altmetallsamm-
lung nicht abgeführt. Diese Abfälle können über 
die speziellen Container bei den öffentlichen 
Wertstoff-Sammelstellen entsorgt werden. Art-
fremde Abfälle und Materialien, welche nicht 
aus Metall sind sowie Metallteile, welche die 
maximale Länge von 150 cm und/oder das zu-
lässige Höchstgewicht von 50 kg überschreiten, 
werden ebenfalls nicht abgeführt. 

Ausgeschlossen von der Altmetallabfuhr sind 
ausserdem alle elektrischen und elektroni-
schen Geräte mit Metallgehäusen wie auch 
Haushaltgrossgeräte (Geschirrspüler, Kühlge-
räte, Kochherde, Waschmaschinen, Wäsche-
trockner etc.), diese können kostenlos über 
den Fachhandel oder die Firma AREC, Hu-
belgutstrasse 8, Worblaufen, entsorgt werden. 

Für das ordnungsgemässe Bereitstellen Ihrer 
Abfälle im Rahmen dieser Altmetallabfuhr 
danken wir bestens. 

Kirchliche Mitteilung

Mittwoch-Treff  60plus

Kirchliches Zentrum Ittigen
19. Februar 2020, 14.00 Uhr
Filmnachmittag mit Ruedi Meister,  
Mirchel Friedrich Traugott Wahlen und  
die Anbauschlacht 1939–1945

 
 
 
 
 
 

Mittwoch-Treff 60plus 
 

19. Februar 2020, 14.00 Uhr   
 

Kirchliches Zentrum Ittigen 
 

Filmnachmittag mit Ruedi Meister, Mirchel 
Friedrich Traugott Wahlen und  
die Anbauschlacht 1939 - 1945  

Mirchel ist der Geburtsort von Friedrich Traugott Wahlen, der Schöpfer der 
Anbauschlacht im    2. Weltkrieg. Der Vater von Ruedi Meister mit Jahrgang 
1900 und Friedrich Traugott Wahlen mit Jahrgang 1899 haben einander gut 
gekannt. Wegen der Beziehung zur Familie Wahlen entstanden vier Doku-
mentarfilme über ihn. Heute zeigen wir den Film “Friedrich Traugott Wahlen 
und die Anbauschlacht 1939-1945“. 

Ruedi Meister macht eine kurze Einführung über den Bundesrat Prof. Dr. F.T. 
Wahlen und den Anbauplan von 1939-1945, sowie über die Entstehung der 
Filme und über die Wahlen-Gedenkstube auf dem Appenberg.  

Der Anlass steht allen Interessierten offen, Gäste sind herzlich eingeladen! 
Anschliessend gibt es ein Zvieri. 

 
Es laden ein:  
-  Roland Baumann, Leiter 60plus  
-  Ruedi Meister, Mirchel 
-  Team 60plus 

Mirchel ist der Ge-
burtsort von Fried-
rich Traugott Wah-
len, der Schöpfer 
der Anbauschlacht 
im 2. Weltkrieg. Der 
Vater von Ruedi 
Meister mit Jahr-
gang 1900 und 

Friedrich Traugott Wahlen mit Jahrgang 1899 
haben einander gut gekannt. Wegen der Bezie-
hung zur Familie Wahlen entstanden vier Do-
kumentarfilme über ihn. Heute zeigen wir den 
Film «Friedrich Traugott Wahlen und die An-
bauschlacht 1939–1945».
Ruedi Meister macht eine kurze Einführung 
über den Bundesrat Prof. Dr. F.T. Wahlen und 
den Anbauplan von 1939–1945, sowie über 
die Entstehung der Filme und über die Wah-
len-Gedenkstube auf dem Appenberg. 

Der Anlass steht allen Interessierten offen, 
Gäste sind herzlich eingeladen!

Anschliessend gibt es ein Zvieri.

Es laden ein: 
• Roland Baumann, Leiter 60plus 
• Ruedi Meister, Mirchel
• Team 60plus

Lokales und Regionales

Aktion 
Weihnachtspäckli   
Ittigen:  Am Mittwoch, 
26. Februar 2020 um 
15.00 Uhr findet im 
Cafe Türmli am Schul-
weg 12 in Ittigen ein 
Dia-Vortrag über die 

Weihnachtspäckli-Aktion 2019 der Ostmis- 
sion statt. Organisiert wird der Anlass durch 
die «Lismifrauen».

37 Sattelschlepper transportierten die Päck-
li nach Moldavien, Albanien, Bulgarien, Ru-
mänien, Serbien, Weissrussland und in die 
Ukraine. Lokale Mitarbeitende überreich-
ten die Päckli den Bedürftigen persönlich. 
Familien, Alleinerziehende, Senioren, Kran-
ke, Menschen mit einer Behinderung, Kin-
der in Schulen und Heimen hielten strah-
lend ein Päckli in den Armen. Sie erlebten 
Wertschätzung, schöpften neuen Mut und 
Hoffnung. In schwierigen Lebenslagen tun 
Zuwendung und ein handfestes Zeichen der 
Liebe einfach gut.            -ga-

Lokales und Regionales

Gymnastinnen für die Juniorinnen- 
Europameisterschaft selektioniert  
Ittigen:  Bereits zum sechsten Mal wird der 
Schweizerische Turnverband eine Gruppe für 
die Juniorenmeisterschaft Rhythmische Gym-
nastik 2021 in Varna (Bulgarien) entsenden. 
Mit dabei ist auch Célia Lüthy, Jahrgang 2006, 
aus Ittigen.
Die vom Schweizerischen Turnverband selek-
tionierten Gymnastinnen werden ab Sommer 
2020 im Trainingszentrum in Lyss auf die Eu-
ropameisterschaften 2021 vorbereitet.       -ga-

Gebiss Reparaturen
Zahntech. Notfalldienst

W.R. Mathys, Kramgasse 47, Bern
Eidg. dipl. Zahntechniker

Tel. 031 311 62 70
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Scherenschnitt-Künstler 
Von Januar bis 1.März zeigt der Künstler Ueli Hofer neue Scherenschnitte, Collagen 
und Objekte in der Galerie Rüttihubelbad 

RÜTTIHUBELBAD

U
eli Hofers allererste 
Ausstellung fand 1977 
im Rüttihubelbad statt. 
Dass seine Ausstellung 

von Januar bis März 2020 wieder 
an demselben Ort ist, freut ihn. In 
den Jahrzehnten dazwischen führ-
te ihn seine Kunst um die halbe 
Welt: In den USA, China und 
Deutschland zeigte er seine Sche-
renschnitte, aber auch an zahlrei-
chen Ausstellungen in der ganzen 
Schweiz. 

Ueli Hofers Werke, ob sie nun die 
Grösse einer Postkarte oder das 
Format einer Zeitung haben, sind 
sie filigrane, detailreiche Welten 
aus Papier. 

Seit 45 Jahren ist Hofer fasziniert 
vom Arbeiten mit Papier. Auf den 

Information 
Ausstellung von Januar bis 1. März 
2020, ausser Donnerstag nachmit-
tags, 10 bis 17 Uhr, Galerie Rüttihu-
belbad, Walkringen. Anwesenheit 
Ueli Hofer: Jeden Samstag und 
Sonntag, 13.30 bis 17.Uhr. 

ersten Blick scheint es, als ob sei-
ne Kunst nach zahlreichen feinen 
Werkzeugen verlangt, aber auch 

die komplexesten Muster fertigt 
Hofer mit der gleichen kleinen 
Schere an.         -ga-

Ueli Hofer

Mittwoch 26.Februar 2020
Gasthof Löwen 
Enggisteinstrasse 3
3076 Worb 10 - 18 Uhr

Tragen auch Sie einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz 

bei und räumen Sie!! Bringen Sie Ihre Sachen vorbei, es lohnt 

sich auf alle Fälle. Sie werden aufschlussreich beraten.

Sentimentale Altlasten: Eheringe, 
Ketten, Brillantschmuck, Anstecknadeln, Perlenket-
ten, Medaillen, Gold- & Silbermünzen, Mark, Schilling, 
Vreneli, Uhren aller Art, Pendulen, Taschenuhren 
(auch defekte) - Modeschmuck usw. 
Alle Silberbestecke, z.B. JEZLER, 
WMF, usw. Alles in Silber 
oder versilbert (Schmuck, 
Silberbarren, Medaillen usw. 
Zinn, Kupfer, Bronze, 
Statuen, Eisenbahnen, 
Blech-Spielzeug, Instrumente, 
ungestempelte  CH-Briefmarken 
usw. alles Kurioses!

Franz Ritter - Bijoutier/Juwelier - Postfach 145 
4436 Oberdorf/BL - Für weitere Fragen: 

Tel. 079 644 39 17  oder  info@besteckeritter.ch

bantigerDEF_2020 .indd   2 10.12.19   18:24

tilia Stiftung für Langzeitp�ege | www.tilia-stiftung.ch
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www.ostermundigen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Frau Mariannina Liscia  
Bachstrasse 7A, 3072 Ostermundigen 
24. Februar 1940

zum 95. Geburtstag 
Frau Maria Hofer  
Rütiweg 63, 3072 Ostermundigen 
23. Februar 1925

zum 96. Geburtstag 
Herr Harald Werfeli  
Domicil Schwabgut, Normannenstrasse 1 
3018 Bern 
19. Februar 1924

Informationsveranstaltung Projekt 
«Kooperation Bern»
Wann: Dienstag, 25. Februar 2020, 19.30 Uhr 
Wo: Tell’s Saal, Bernstrasse 101,  
3072 Ostermundigen
Die Gemeinde Ostermundigen klärt im Projekt 
«Kooperation Bern» gemeinsam mit der Stadt 
Bern und den Gemeinden Bolligen, Bremgarten 
b.B., Frauenkappelen und Kehrsatz die Chan-
cen und Risiken sowie die Folgen einer Fusion 
oder verstärkten Zusammenarbeit ab. Die ers-
ten Resultate liegen nun in Form einer Mach-
barkeitsstudie vor. Am Dienstag, 25. Februar 
2020, informiert die Gemeinde gemeinsam mit 
den Studienautoren über die Ergebnisse und 
das weitere Vorgehen. 

Weitere Information zu «Kooperation Bern» 
finden Sie auf www.kooperationbern.ch.
Der Anlass ist auch für Personen aus den an-
deren Gemeinden offen.

Der Gemeinderat Ostermundigen freut sich auf 
eine grosse Beteiligung und interessante Dialoge.

Kanton Bern

Ostermundigen

BDP und CVP gehen gemeinsam  
in die Gemeindewahlen
Die beiden Ortsparteien BDP und CVP wollen 
miteinander die Mitte-Politik in Ostermundigen 
stärken. Deshalb haben sie die feste Absicht, ge-
meinsam zu den kommenden Gemeindewahlen 
anzutreten. «Unser Ziel ist, den anstehenden 
Herausforderungen für die Gemeinde mit Lö-
sungen aus der Mitte zu begegnen.», so Synes 
Ernst, Co-Präsident CVP Ostermundigen.   

Sind Sie an einer Mitarbeit für die gemeinsame 
Liste BDP-CVP interessiert oder gar an einer 
Kandidatur? Dann melden Sie sich bitte un-
verbindlich bei: 
Synes Ernst (CVP), 079 432 09 73 
Astrid Bärtschi (BDP), 078 766 69 29
Sandra Löhrer (CVP), 079 481 41 33

Für die BDP Ostermundigen: Astrid Bärtschi, 
Vize-Präsidentin BDP Bolligen-Ostermundigen

Für die CVP Ostermundigen: 
Synes Ernst, Co-Präsident CVP Ostermundigen

Häckseldienst
Die Abteilung Tiefbau und Betriebe bietet 
Ihnen im Frühjahr einen Häckseldienst an.

Datum: 16. bis 20. März 2020
Das Sekretariat Abfall nimmt ab sofort An-
meldungen unter Tel.-Nr. 031 930 11 11 oder  
per E-Mail an tiefbau@ostermundigen.ch entge-
gen. Bitte eine tagsüber erreichbare Telefonnum-
mer angeben. Anmeldeschluss: 6. März 2020
Der genaue Zeitpunkt des Häckseleinsatzes 
wird rechtzeitig schriftlich bekanntgegeben. 
Gehäckselt werden Baum- und Sträucher-
schnitt sowie verholzte Gartenpflanzen. Das 
Häckselgut wird nicht abgeführt. Ohne be-
reitgestellte Behälter wird das Häckselgut lose 
auf dem Terrain deponiert. 

Nicht gehäckselt werden Wurzelstöcke, Pflan-
zen mit Erdballen, Bodenbedecker (z.B. Coto-
neaster), kurzer Heckenschnitt und krautiges 
Material. Die Anstösser öffentlicher Strassen 
und Wege werden gebeten, das Zurückschnei-
den von Ästen und Sträuchern falls notwen-
dig zu veranlassen und das Schnittgut zum 
Häckseln anzumelden.

Das Häckselgut kann als Bodenabdeckmate-
rial verwendet werden oder ergibt zusammen 
mit Küchenabfällen ein ideales Gemisch zum 
Kompostieren.

Gemeinde Ostermundigen, Dienststelle Abfall

Letzte Chance für  
ein Quartierzentrum
Siedlungen verändern sich. Ostermundigen 
entwickelt sich rasant. Richtpläne und Über-
bauungsordnungen (ÜO) werden angepasst, 
auch im Oberfeld. Die seit den 90ern vorge-
sehene Zentrumsfunktion – namentlich ein 
Quartiertreff – wurde von einer Parzelle auf 
die nächste verschoben. Die Bevölkerung 
wurde vertröstet. Dem profitorientierten Ver-
dichten wurde vollumfänglich stattgegeben, 
die öffentliche Nutzung hingegen ist aus der 
ÜO zu San Siro verschwunden. Das ist kei-
ne nachhaltige Raumentwicklungspolitik. Die 
Gemeinde muss für ihre Bewohnerinnen und 
Bewohner einstehen und private Investoren in 
die Verantwortung nehmen. Im Erläuterungs-
bericht zur ÜO steht, dass das umgenutzte 
Schützenhaus die Funktion eines Quartier-
zentrums übernehmen soll. Wir nehmen den 
Gemeinderat beim Wort: Verdichten ist nur 
nachhaltig, wenn man den Menschen etwas 
zurückgibt, nämlich die Möglichkeit, sich zu 
treffen und teilzuhaben. Es ist die letzte Chan-
ce für eine verbindliche Lösung. 

Fraktionspräsidentinnen SP Ostermundigen 
Priska Zeyer und Bettina Fredrich 

Aufgefallen
Pilotprojekt Abfallentsorgung

Andreas Thomann, Gemeinderat Tiefbau und 
Betriebe (links) und Luc Brechbühl (Leiter 
Werkhof) rechts, starten das Pilotprojekt

Nachdem bei der COOP Filiale an der Bahn-
hofstrasse 1 in Ostermundigen eine Unter-
flursammelstelle aus baulichen Gründen 
nicht verwirklicht werden konnte, aber die 
dortige Sammelstelle eine der «erfolgreichs-
ten Sammelstellen» darstellt, hat sich die 
Gemeinde entschlossen, mittels eines Pilot-
projekts, ein neuartiges, mit Sonnenenergie 
betriebenes Abfallbehältersystem zu instal-
lieren und auszutesten. Dieses System soll 
die jeweils überfüllten Abfalleimer (über-
füllt mit Tragtaschen etc.) neben der Sam-
melstelle ersetzen. 

Kurs in Gümligen:
Samstag, 14. März 2020

www.perlenkurse.ch
perlen@sunrise.ch



Seite 12 Bantiger Post Nr. 8, 18. Februar 2020

154 Stufen zum 
Sonnenaufgang 
Jede Woche steigt Gerhart Wagner ab  
Kohlgrube zu Fuss auf den Bantiger  
Turm. Vielleicht auch heute, an seinem  
100. Geburtstag.

STETTLEN/BOLLIGEN

Gerhart Wagner beim Betrachten einer seiner Lieblingsblumen, 
dem Herzblatt-Hahnenfuss.

Auf dem Ferenberg, wo sich Gerhart Wagner oft und gerne aufhält.

grube zum Turm hinauf zu mar-
schieren, ist der einzige Sport, 
den ich noch betreibe.»

Erika PulferD
ie 154 Treppenstu-
fen erklimmt der 
Geologe, Zoologe, 
Botaniker, Physiker 

und Moränenforscher immer 
noch (beinahe) mühelos, um den 
Sonnenaufgang von seinem per-
sönlichen Hausberg aus zu be-
wundern. So erstaunt es kaum, 
dass Gerhart Wagner am kom-
menden Samstag auch seinen 
hohen Geburtstag – gemeinsam 
mit der Familie – auf dem Bantiger 
feiert. Die Bantiger Post hat mit 
dem ehemaligen Rektor des Real- 
gymnasiums Neufeld und Ver-
fasser zahlreicher Publikationen 
unter anderem über eiszeitliche 
Moränen gesprochen und beim 
Blick zurück viel Interessantes 
erfahren.

Sie sind auch mit 100 Jahren 
geistig und körperlich noch fit. 
Ihr Verdienst?
Gerhart Wagner: «Die Erbanlage 
ist fast alles, der persönliche Ver-
dienst fast nichts. Auch hatte ich 
mehrmals Glück im Unglück. 
Ausserdem versorgt mich meine 
zweite Frau, Maria Kaufmann, 
seit 40 Jahren aufs Beste. Hinzu 
kommt, dass ich in keiner Hin-
sicht übertrieben und mich auch 
nicht zu Tode gearbeitet habe. 
Dies dank einer gesunden ange-
borenen ‹Faulheit›.»

Sie können auf ein bewegtes 
Leben zurückblicken. Welche 
Ereignisse haben Sie besonders 
geprägt?
«Zum einen kommt mir da der  
1. September 1939 in den Sinn. 
Es war der letzte Schultag vor der 
Matur, als Hitler in Polen ein-
marschierte. Mir war sofort klar. 
Jetzt geschieht Weltveränderndes 
und ich muss ins Militär einrü-
cken. Ein zweites prägendes Er-

eignis geschah am 6. August 1945 
mit dem Atombombenabwurf auf 
Hiroshima. Ich erlebte, wie die 
Atomspaltung entdeckt wurde 
und welche verheerende Spreng-
kraft sie besitzt.»

Täler seien gleichzeitig mit den 
Bergen entstanden. Mit dieser 
Erkenntnis haben Sie die Deu-
tung früherer Eiszeiten offenbar 
auf den Kopf gestellt?
«Ja, und heute bin ich überzeug-
ter denn je, dass Täler nicht durch 
Gletscher gebildet wurden. Das 
heisst: Das Mittelmoränenmo-
dell gewinnt an Bedeutung und 
deshalb braucht es eine Reform 
in Bezug auf die Vorstellungen 
der Lehrbücher.»

Mit 94 Jahren haben Sie noch 
ein Buch über Mittelmoränen 
als eine Art «Vermächtnis» 
geschrieben.
«Das ist richtig. Dieses Buch 
sollte unbedingt in den Schul- 
bibliotheken der Worblentaler 
Gemeinden aufliegen, denn es 
beinhaltet viel Interessantes aus 
unserem Gebiet.»

Gibt es einen Wunsch, dessen 
Erfüllung Sie noch gerne erlebt 
hätten?
«Ja, und zwar, wie das Mittel-
moränenmodell zum Durch-
bruch käme. Denn damit würden 
zahlreiche Rätsel gelöst.»

Sie leben mit Ihrer 86-jährigen 
Gattin in einer Mietwohnung. 
Wie sieht Ihr Alltag aus?
«Meine Frau macht den Haushalt 
praktisch alleine, weil sie dies so 
will. Bei gutem Wetter ist einmal 
wöchentlich ‹Bantiger-Tag›. Wenn 
ich jeweils nach erlebtem Sonnen-
aufgang heimkehre, ist der Früh-
stückstisch gedeckt. Ausserdem 
lese ich jeden Tag intensiv die Zei-
tung, erledige Korrespondenz per 
E-Mail, trinke Kaffee mit meiner 
Frau und lese abends bevorzugt 
historische Lektüre. Ab und zu 
mache ich kleinere Bergtouren 
und – wenn auch selten – Ausflüge.» 

Ihren hohen Geburtstag feiern 
Sie am 22. Februar auf dem 
Bantiger?
«Ja, denn der Bantiger ist mein 
persönlicher Hausberg. Ab Kohl-

Für Lehrpersonen 
und Laien

Mit seinem Buch «Mittelmorä-
nen» richtet sich Gerhard Wag-
ner an Lehrpersonen wie auch an 
interessierte Laien. Im ersten Teil 
vermittelt er auf leicht verständ-
liche Art allgemeines Wissen 
über Gletscher und Moränen. Im 
zweiten Teil stehen die Mittel-
moränen eiszeitlicher  Gletscher 
im Mittelpunkt. Als Beispiele er-
wähnt Wagner – neben den 
grössten Moränen Europas – 
auch jene von Sängeli, Birchi,  
Egghübeli und Hüenerbüel am 
Südhang des Bantigers. Im letz-
ten Teil stellt er das Grundmorä-
nen-Modell dem Mittelmorä-
nen-Modell gegenüber und zieht 
Fazit. Auf dem Egghübeli ober-
halb Ferenberg liegt übrigens ein 
Findling namens «Wagnerstei». 
Mit diesem Gedenkstein ehrten 
Einwohner- und Kirchgemeinde 
Bolligen 2011 ihren ehemaligen 
Mitbürger.

Mittelmoränen
Gerhart Wagner

Heute und in der Eiszeit



Bantiger Post Nr. 8, 18. Februar 2020 Seite 13

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag
Frau Käthi Brand
Höhenradweg 15, 3066 Stettlen
23. Februar 1940

Gerhart Wagner 100 Jahre alt
Am 18. Februar 2020 
kann Gerhart Wagner 
seinen 100. Geburtstag 
feiern. Der Jubilar lebt 
seit 39 Jahren in Stet-
tlen. Vor 100 Jahren 
wurde er in Bolligen 
geboren, wo er auch 
aufwuchs. Die Weltlage 
war damals unruhig, 
lag doch das Ende des 

ersten Weltkriegs erst zwei Jahre zurück.

Gerhart Wagner studierte Biologie, Physik 
sowie Geologie und doktorierte als Zoologe. 
Nach langjähriger Tätigkeit als Lehrer, For-
scher, Bundesbeamter und vielem mehr über-
nahm er als Prof.Prof.Dr.Dr.h.c. das Rektorat 
des Gymnasiums Bern-Neufeld. Nach seiner 
Pensionierung schuf er zusammen mit Kon-
rad Lauber das 1700 Seiten umfassende Werk 
«Flora Helvetica» – das wichtigste Standard-
werk der Schweizer Botanik. Es erscheint in 
fünfter Auflage und neuerdings auch als App. 
Seine Faszination für die Landschaften der 
Eiszeit führte dazu, dass er mit 94 Jahren das 
Buch «Mittelmoränen-Modell» herausbrachte 
und sich damit der Kritik der Fachwelt stellte.

Gerhart Wagner ist als grosser Naturfreund 
speziell auch in seiner Heimat bestens be-
kannt und engagiert sich nach wie vor wo er 
gefragt wird. Mit 99 Jahren wurde er zum Eh-
renmitglied des Worblentaler Natur- und Um-
weltvereins NUBIS ernennt. 

Wer Gerhart Wagner trifft, staunt über seine 
geistige und körperliche Verfassung: Beina-
he täglich wandert er von seiner Wohnung in 
Stettlen auf den Bantiger – eine Strecke, die 
manch Jüngerem vermutlich als schweisstrei-
bend in Erinnerung ist. 

Herzliche Gratulation zum 100. Geburtstag und 
alles Gute im Jubiläumsjahr! 

Der Gemeinderat

www.vechigen.ch

Mitteilungen aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 6. Februar 2020
Mittagstisch in der Tagesschule
Mit dem Umbau der Schulanlage Stämpbach 
wird die Tagesschule ab August 2020 ei-gene 
Räumlichkeiten für einen Mittagstisch erhal-
ten. Die bestehenden Verträge mit dem Ver-
ein Mittagstisch Boll und dem Evangelischen 
Gemeinschaftswerk (EGW) werden per Ende 
Schuljahr 2020 aufgelöst. Für die vergangenen 
Jahre der sehr guten Zusammen-arbeit mit 
dem EGW Boll bedankt sich der Gemeinde-
rat herzlich. 
Ab Schulbeginn 2020/21 wird neu das Wohn- 
und Pflegeheim in Utzigen für das Catering 
zuständig sein. Mit diesem Entscheid des Ge-
meinderates kann auch dem Aspekt der Regi-
onalität Rechnung getragen werden.

Neues Mitglied im ständigen  
Stimmausschuss
Infolge Wegzuges aus der Gemeinde musste 
für Adrian Soltermann, Sekretär des Stim-
mausschusses, ein Ersatz gefunden werden. 
Als Nachfolger wählte der Gemeinderat  
Simon Kronenberg. Er tritt sein Amt am  
1. September 2020 an. Adrian Soltermann 
wird seinen Nachfolger an den beiden Ab-
stimmungs-/Wahlwochenenden im Septem-
ber und November 2020 in das Amt einführen. 

Einwohnergemeinde Vechigen
Gemeinderat

Raiffeisenbank Worblen-Emmental
Biglen - Boll - Ittigen - Ostermundigen - Worb
Tel. 031 838 55 55
www.raiffeisen.ch/mein-traum

«Der Stoff aus dem Träume sind,
kostet meist Zeit und Geld. Mit einem
Fonds-Sparplan machen Sie mehr
aus Ihrem Ersparten und geniessen
dabei eine hohe Flexibilität. Sprechen
Sie mit mir darüber, wie Sie schnell
und systematisch Ihre Ziele erreichen.»und systematisch Ihre Ziele erreichen.»

Nicolai Jäggi
Kundenberater Bollschon ab

CHF 100.-

pro Monat.

Lokales und Regionales
Schaffen wir es ein «Mandarinli» 
zu erhalten? 
Worblental:  Informationsabend des Bahnhis-
torischen Verein Solothurn - Bern am Diens-
tag, 18. Februar 2020 um 19.00 Uhr im Gast-
hof Tiefenau Worblaufen.

Von 1974 bis 
2019 standen die 
orangen Triebzü-
ge beim RBS im 
Einsatz. Mit ih-
rem revolutionä-

ren Design veränderten sie den öffentlichen 
Verkehr im Worblental grundlegend. Heute 
stehen die letzten verbliebenen Fahrzeuge vor 
einer ungewissen Zukunft. Der Bahnhistori-
sche Verein Solothurn – Bern möchte einen 
Triebzug vor der Verschrottung bewahren. Er 
braucht dafür aber die Unterstützung der brei-
ten Öffentlichkeit.
Für alle Interessierten veranstaltet der Verein 
BVSB einen Informations- und Diskussions-
abend. Auch die Geschichte des «Mandarinli 
ist ein Thema: In einem Vortrag wird die 
45-jährige Geschichte beleuchtet und einige 
interessante Bilder aus dem Archiv gezeigt. 

Militärische Beförderungen   
Worblental:  Fol-
gende Stabsoffi-
ziere und Haupt-
leute aus dem 
Kanton Ben sind 
anfangs 2020 be-
fördert worden:

Zum Oberst: Beyeler Thomas, Bolligen. Zum 
Major: Roth Marc Patrick, Ostermundigen. 
Zum Hauptmann: Appenzeller Michael 
Andreas, Ostermundigen.             -ga-

Ihre Bantiger Post
Auch als E-Paper

www.bantigerpost.ch
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Elfenau | Ittigen | Köniz
Ostermundigen | Wittigkofen

Freiwilligenarbeit bei tilia
Möchten Sie Ihre Freizeit sinnvoll nutzen, indem Sie unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern Zeit schenken? tilia bietet vielfältige Möglichkeiten für freiwillige 
Helferinnen und Helfer. Besuchen Sie unseren Kurs «Begleitung von Menschen im 
letzten Lebensabschnitt» im tilia Wittigkofen!

10 Module im Mai/Juni 2020
Anmeldeschluss am 22. April 2020

Brigittte Meyer
tilia Stiftung für Langzeitp�ege
Telefon 079 448 76 01 (Do & Fr)
brigitte.meyer@tilia-stiftung.ch

www.tilia-stiftung.ch

Weitere Informationen

ESSSSSSSSSSSA EEEEEEAAAAAAA EEAAL% %

Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und 
Installationsservice
Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung

Infos und Adressen: 
0848 559 111  
oder www.fust.ch

Letzte
Tage!

 E801 Platin
Kaffeevollautomat
• One-Touch-Funktion 
• Profi-Feinschaumdüse
Art. Nr. 540801

1299.–
Tiefpreisgarantie

Exclusivité

Modernes TFT-Display

 WA 1260
Waschmaschine
• Kaltwaschen 20 °C  
• Programmablaufanzeige    
Art. Nr. 107715

349.–
Tiefpreisgarantie

Aus dem 
Hause Bosch

 
Complete C3 Pure Red
Beutel-Staubsauger
• Umschaltbare Boden- 
düse • 3-teliges Zubehör 
integriert    Art. Nr. 347062

-33%

299.90
statt 449.90

5 Rp.

H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Komplettlösungen im Bereich  

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Umzüge – Pack- / De-Montage-Service
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie

40020 GU0663
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Bantiger Post
Bernstrasse 92
3072 Ostermundigen

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

in der ...

Bantiger Post
Bernstrasse 92
3072 Ostermundigen
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Steuern sparen – leicht gemacht

Steuererklärungsdienst Region Bern: 
Am Standort im  
Talgutzentrum Ittigen.
Die Steuererklärung 2019 ist da! 
Wollen Sie, dass Ihre Steuererklärung 
korrekt, kompetent und diskret ausge-
füllt wird?

Pro Senectute Region Bern bietet 
für Menschen ab 60 Jahren den 
Steuererklärungsdienst an. Wir füllen 
Ihre Steuererklärung in unseren Büros 
oder bei Ihnen zu Hause aus.
Tarife nach steuerbarem Vermögen  
ab Fr. 70.– (Zuschlag für Hausbesuche 
ab Fr. 10.–). Für BerzügerInnen von Er-
gänzungsleistungen werden pauschal 
Fr. 40.– verrechnet.

Information und Anmeldung

Telefon 031 359 03 03
www.be.prosenectute.ch/de/Hilfen/region_bern

 

S t e u e r e r k l ä r u n g  2 0 1 9 
Gerne füllen wir Ihre Steuererklärung 2019 professionell 

aus oder unterstützen Sie dabei. 
Bestellen Sie unverbindlich unsere Checkliste zur 

einfachen Vorbereitung der relevanten Unterlagen. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf,  
wir sind gerne für Sie da: 

ATIBA AG, Untere Zollgasse 136, 3063 Ittigen 
Telefon 031 921 91 91 oder treuhand@atiba-ag.ch 

www.atiba-ag.ch 
 

033 336 70 30

Steuererklärung 2019
Salonen Treuhand AG

Erlenauweg 17
3110 Münsingen

Telefon 031 721 51 21
mail@salonen.ch

Tiefenaustrasse 2  3048 Worblaufen  Tel. 031 924 77 77

Brauchen Sie Hilfe beim Ausfüllen
der Steuererklärung?

Dann sind wir Ihr Ansprechpartner. Rufen Sie uns an.

www.rosser-treuhand.ch

ROSSERROSSER

STEUERERKLÄRUNGEN
ausfüllen bei Ihnen zu Hause

oder bei uns im Büro

monalisa Treuhand, Stettlen
mtb.bern@bluewin.ch

031 333 30 88

 

Steuererklärungen 
ausfüllen… 

 

Powerfrauen helfen gerne 
 

Tel. 031 312 04 71 
 

FISA Verwaltungen AG 
Erna Aeberhard, Notar 

www.finanz-gesundheit.ch

STEUERERKLÄRUNG?
Bei Ihnen zu Hause? Ab Fr. 63.00!

M.B. Stutz – 3005 Bern
079 728 84 10
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Die Spitex Bolligen ist eine kleine, eigenständige, öffentliche  
Organisation. Mit unseren insgesamt 23 Mitarbeitenden pflegen 
und begleiten wir monatlich ca. 110 Kunden und Kundinnen zu-
hause im Gemeindegebiet Bolligen. 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir eine flexible 

Haushalthilfe 10–20%
Sie
• arbeiten gerne selbstständig im hauswirtschaftlichen 
 Bereich bei unseren Klienten zuhause
• unterstützen unsere Mitarbeitenden nach Bedarf 
 beim Mahlzeitendienst 
• verfügen über Sozialkompetenz und haben Freude 
 am Kontakt mit älteren Menschen
• sind flexibel und belastbar
• verfügen über ein eigenes Auto

Wir bieten Ihnen
• ein gutes Arbeitsklima in einem kleinen lebhaften Team
• sorgfältige Einführung
• einen auf ihren Alltag abgestimmtem Arbeitsplan
• zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte an: Spitex Verein Bolligen, Betriebsleitung, 
Rüedimatte 2, 3065 Bolligen, E-mail: info@spitex-bolligen.ch. 
Fragen beantwortet Frau Cornelia Gautschi, Betriebsleiterin gerne 
unter 031 928 08 08 oder cornelia.gautschi@spitex-bolligen.ch.

Haben Sie sich schon einmal
überlegt Ihre Liegenschaft zu verkaufen?

Erstberatung kostenlos & unverbindlich

 Rolf Allimann
079 375 00 57

rolf.allimann@follow.immo
www.follow.immo

rolf.allimann@follow.immo

WARUM NICHT GLEICH 

ZUM EXPERTEN?
 Übergeben Sie die Schätzung oder  
den Verkauf Ihrer Immo bilie in  
die  erfahrenen Hände des Spezia-
listen! Wir freuen uns auf Sie.

www.zollinger.ch
info@zollinger.ch
Tel. 031 954 12 12

ZOLLINGER
IMMOBILIEN

■ Handelsregister
Mutationen
IMS Informatik und Management Service AG, 
in Ittigen – (SHAB Nr. 55 vom 20.03.2019, Publ. 
1004591627). Fusion: Übernahme der Aktiven und 
Passiven der Synthesis Informatik AG, in Muri bei 
Bern (CHE-108.177.631), gemäss Fusionsvertrag vom 
21.11.2019 und Bilanz per 30.09.2019. Aktiven von 
CHF 678’883.21 und Passiven (Fremdkapital) von 
CHF 284’061.00 gehen auf die übernehmende Ge-
sellschaft über. Da die übernehmende Gesellschaft 
sämtliche Aktien der übertragenden Gesellschaft hält, 
findet weder eine Kapitalerhöhung noch eine Aktien-
zuteilung statt.
Kanthasamy Malerei, in Vechigen – (SHAB Nr. 172 
vom 06.09.2018, Publ. 1004450083). Da der Inhaber 
den Geschäftsbetrieb weiterführt, sind die Vorausset-
zungen für eine Löschung gemäss Art. 159 Abs. 5 lit. a 
HRegV nicht erfüllt. Die Eintragung bleibt folgedessen 
bestehen.
Schweizerischer Segelverband, in Ittigen – (SHAB Nr. 
82 vom 30.04.2018, Publ. 4201193). Statutenänderung: 
10.11.2018. [Die publikationspflichtigen Tatsachen ha-
ben keine Änderung erfahren.]. Ausgeschiedene Perso-
nen und erloschene Unterschriften: Zwicky, Rolf, von 
Glarus Nord, in Bottighofen, Mitglied des Vorstandes, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien. Eingetragene Per-
sonen neu oder mutierend: Bechler, André René, von 
Trub, in Wahlendorf (Meikirch), Mitglied des Vorstan-
des, mit Kollektivunterschrift zu zweien.
Rolli-Taxi GmbH, in Stettlen – (SHAB Nr. 178 vom 
14.09.2018, Publ. 1004455513). Statutenänderung: 
03.02.2020. Firma neu: HJ Automobile GmbH. Zweck 

neu: Die Gesellschaft bezweckt den Autohandel. Die 
Gesellschaft kann verwandte Geschäftszweige aufneh-
men, sich an anderen Unternehmungen des In- und 
Auslandes beteiligen bzw. Unternehmungen überneh-
men und verkaufen oder solche begründen. Sie kann 
Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften im 
In- und Ausland errichten und im Übrigen alle kom-
merziellen, finanziellen und anderen Tätigkeiten aus-
üben, die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft 
zu fördern. Die Gesellschaft kann Grundstücke und 
Immobilien im In- und Ausland erwerben, halten und 
veräussern.
rodigomi GmbH, in Stettlen – (SHAB Nr. 247 vom 
22.12.2014, S.0, Publ. 1896243). Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: Roth, Diana Theresia, von 
Wohlen bei Bern, in Belp, Gesellschafterin und Ge-
schäftsführerin, mit Einzelunterschrift, mit 198 Stam-
manteilen zu je CHF 100.00 [bisher: in Stettlen, mit 
200 Stammanteilen zu je CHF 100.00]; Walther, Isa-
belle Caroline, von Wohlen bei Bern, in Bern, Gesell-
schafterin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit einem 
Stammanteil von CHF 100.00; Walther, Jacqueline 
Dominique, von Wohlen bei Bern, in Belp, Gesell-
schafterin, ohne Zeichnungsberechtigung mit einem 
Stammanteil von CHF 100.00.
Desinfecta AG, in Stettlen – (SHAB Nr. 205 vom 
23.10.2019, Publ. 1004743110). Ausgeschiedene Per-
sonen und erloschene Unterschriften: Munz, Thomas, 
von Basel, in Sissach, Mitglied der Geschäftsleitung, 
mit Kollektivprokura zu zweien.
Pfau Creative Learning GmbH, in Worb – (SHAB Nr. 
242 vom 14.12.2015, Publ. 2536003). Eingetragene Per-

sonen neu oder mutierend: Pfau, Bradley, von Worb, in 
Worb, Gesellschafter und Geschäftsführer, mit Einzel-
unterschrift, mit 20 Stammanteilen zu je CHF 1’000.00 
[bisher: amerikanischer Staatsangehöriger]; Pfau-Dil-
lon, Erin, von Worb, in Worb, mit Einzelunterschrift 
(bisher: amerikanische Staatsangehörige)
Stiftung Musikschule Unteres Worblental, in Bolligen 
– (SHAB Nr. 52 vom 15.03.2019, Publ. 1004588441). 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: Schaller, 
Hans Rudolf, von Walkringen, in Wynigen, Mitglied 
des Stiftungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung [bis-
her: Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung]; Fürst, 
Ruth, von Kerzers, in Hinterkappelen (Wohlen bei 
Bern), Sekretärin (Nichtmitglied), mit Kollektivun-
terschrift zu zweien [bisher: in Sugiez (Mont-Vully)].

Löschungen
ASA IT GmbH in Liquidation, in Ostermundigen 
–  (SHAB Nr. 133 vom 14.07.2015, S.0, Publ. 2268175). 
Nachdem kein begründeter Einspruch gegen die Lö-
schung erhoben wurde, wird die Gesellschaft in An-
wendung von Art. 159 Abs. 5 lit. a HRegV von Amtes 
wegen gelöscht.
P. Münger & Co., in Vechigen – (SHAB Nr. 238 vom 
12.10.1988, S.4145). Die Gesellschaft hat sich aufge-
löst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Gesellschaft 
wird gelöscht.
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Ab 1. April 2020 oder nach Verein- 
barung vermietet Baugenossenschaft in 

Ittigen eine sonnige und renovierte

 3-Zimmerwohnung
im 2. Stock (oberste Wohnung)
Mietzins inkl. NK Fr. 1‘200.–

Parkplatz Fr. 30.–
Tel. 079 503 73 07 

 

 

 

 

 

 

 

 

ERSTVERMIETUNG 
Eisengasse 27 - 3065 Bolligen 

• hochwertiger Ausbaustandard 
• 132 m² Wohnfläche 
• Bodenheizung (Wärmepumpe) 
• Parkmöglichkeiten 

 

Mietzins  CHF 2'500.— 
HK/NK CHF 330.— 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Kontaktieren Sie uns für einen individuellen 

Besichtigungstermin! 

Bestattungsdienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

    

 
 

  

  

  
 

 
 
 
 
 

Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

Hilfe in 
schweren Stunden

Arche Bestattungen GmbH
Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.chFranz und Susann Lattrell Lydia Freiburghaus

Alles geregelt. Alles gut.
Sicherheit durch rechtzeitige Vorkehrungen. 

Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975
Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Gasthof zum Bad, Oberwil
bei Büren, Tel. 032 / 351 24 06

www.gasthofzumbad-oberwilbeibueren.ch

Metzgete 

Samstag 22. Februar ab 17.00 Uhr
Sonntag 23. Februar bis 18.00 Uhr

Voranzeige: 29. Februar + 1. März Kotelette-Festival

«Wäut wit di beschte husgmachte Öpfuchüechli mit Vanillegreme»
PS: Nicht vergessen 28. Dezember Altjahrs Chilbi 

Freundlich laden ein: Fritz & Claudia Kunz-Schwarz



Zum 
Gedenken

Schöne Tage – nicht weinen,
dass sie vergangen, sondern lächeln,
dass sie gewesen.
           (Rabindranath Thakur)

Sehr traurig, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von 
meiner einzigar gen Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter und Schwester

Katrin Willi-Dönz
1. uni 19 2  8. Februar 2020

Ein langes eben, ge r gt von vielen unvergesslichen Erinnerungen im Familien- und 
Freundeskreis, hat ein Ende ge unden. Nach kurzer, schwerer Krankheit dur  e sie 
im Beisein der Familie riedlich einschla en und zu ihrem Sch er heimkehren.

3063 I gen, 8. Februar 2020 In iebe
Talmoosstrasse 5  Ma  illi-D nz
 Daniela Willi Otz, Dan Otz
 mit Robin und Tim, Büren a.A.
 Manuel illi, Carol auchenauer illi
 mit Nastassia, Kau dor
 Veronika und Kurt Bosshard-Dönz, Oberurmein
 Verwandte und Freunde

Der Trauergottesdienst, zu dem Sie alle herzlich eingeladen sind, findet am Freitag, 21. Februar 
2020, um 11.00 Uhr in der re ormierten Kirche Bolligen statt. Die Urnenbeisetzung er olgt im 
engsten Familienkreis. Anstelle von Blumen gedenke man des Kinderhil swerks uni uedirect, 
7208 Malans PC-Konto 85-337501-6  oder der Mine-e  S ung von Rotar  IBAN CH78 0026 
2262 660 71 2 , Vermerk: Katrin illi

Sehr traurig, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von meiner einzigarti gen 
Frau, unserer Mutt er, Schwiegermutt er, Grossmutt er und Schwester

Katrin Willi-Dönz
1. Juni 1942 – 8. Februar 2020

Ein langes Leben, geprägt von vielen unvergesslichen Erinnerungen im Familien- und Freundeskreis, hat ein 
Ende gefunden. Nach kurzer, schwerer Krankheit durft e sie im Beisein der Familie friedlich einschlafen und 
zu ihrem Schöpfer heimkehren.

3063 Itti  gen, 8. Februar 2020
Talmoosstrasse 45

Der Trauergott esdienst, zu dem Sie alle herzlich eingeladen sind, fi ndet am Freitag, 21. Februar 2020, um 
11.00 Uhr  in der reformierten Kirche Bolligen statt .
Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen gedenke man des Kinderhilfswerks uniquedirect, 7208 Malans (PC-Konto 85-337501-6) 
oder der Mine-ex Sti ft ung von Rotary (IBAN CH78 0026 2262 4660 7142X), Vermerk: Katrin Willi   

Schöne Tage – nicht weinen,
dass sie vergangen, sondern lächeln,
dass sie gewesen.

                        (Rabindranath Thakur)

In Liebe
Max Willi-Dönz
Daniela Willi Otz, Dan Otz
mit Robin und Tim, Büren a.A.
Manuel Willi, Carol Lauchenauer Willi
mit Nastassia, Kaufdorf
Veronika und Kurt Bosshard-Dönz, Oberurmein
Verwandte und Freunde

Immer, wenn wir von Dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen. 
Unsere Herzen halten Dich umfangen, 

so, als wärst Du nie gegangen. 
Was bleibt ist Liebe und Erinnerung

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben, herzensguten

Gertrud Schmid-Soltermann
22. Mai 1937 bis 11. Februar 2020

Hans Schmid
Andreas und Eva Schmid, Fabian, David, Matthias
Trudi Schmid
Fritz und Pia Schmid, Adrian, Julia
Rosmarie und Markus Eugster, Stefan, Monika, Hanspeter
Erika Schmid
Verwandte und Freunde

 
Sie sind herzlich eingeladen, zusammen mit uns am Mittwoch,  
19. Februar 2020, um 11.30 Uhr, in der Kirche Bolligen Abschied  
zu nehmen.  Anschliessend an die Trauerfeier wird ein Imbiss  
offeriert. Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.
 
Anstelle von Blumen- und Kranzschmuck gedenke man der Spitex Bolligen, 
Rüedimatte 2, 3065 Bolligen PC-Konto 30-17585-6, IBAN CH38 0900 000 
3001 7585 6, Vermerk: Gertrud Schmid-Soltermann.
Traueradresse: Hans Schmid, Ferenberg-Feld, 3066 Stettlen

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen 
und dich nie vergessen lassen

Wir sind sehr traurig und das plötzliche Abschiednehmen  
von Dir lieber

Hans Pul er
2. M rz 19  bis 8. Februar 2020

ist schmerzlich für uns, Du fehlst uns sehr. Doch jetzt bist Du be-
freit von Deinen Beschwerden, was für uns trotz allem tröstlich ist.

ir bleiben in liebevollen Gedanken immer mit Dir verbunden.
Deine Angehörigen
Chris ne Pul er- augg
Ronald Pul er
Verwandte, Freunde und Bekannte

ir laden euch ein, mit uns von Hans in der Kirche Stettlen  
Abschied zu nehmen, dies am Donnerstag, 20. Februar 2020  
um 1 .30 Uhr.

Die Urnenbeisetzung findet vorg ngig im Familienkreis statt.

Traueradresse: Chris ne Pul er- augg, Bleichestrasse 83,  
3066 Stettlen

Dient als Leidzirkular
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Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb
Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.
Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 3.23/Min.) ab Festnetz
Prepaid Fr. 3.50 auf 0900 57 67 48

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, 
Stettlen und Vechigen/Boll. Grossau�agen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.

Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG  
Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen | Tel. 031 931 15 01 
info@bantigerpost.ch | bantigerpost.ch
Verlagsleitung: Michael Seiler 
Geschäftsleitung: Daniel und Philippe Page 
Administration: Ursula Bösiger
Anzeigen: Dora Stalder | Tel. 031 931 15 01 oder  
Natel 079 686 40 16 | dora.stalder@bantigerpost.ch

Redaktion: Paul Galli | redaktion@bantigerpost.ch

Fotos eiten: Renate Frei 

Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps) | Tel. 079 407 32 10 
erika.pulfer@bantigerpost.ch

Annahmeschluss: Texte + grosse Inserate: Fr., 10.00 Uhr 
Übrige Inserate: Mo., 8.00 Uhr. Todesanzeigen: Mo., 10.00 Uhr

Erscheinung: Jeden Dienstag 

Insertionspreis: 90 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWST) 
Grossau�agen 96 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWST)

Vorstufe: Vetter Druck AG, 3602 Thun

Abonnement: Jährlich Fr. 98.– (inkl. MWST) 

WEMF/SRV
beglaubigte Au�age: 
24 120 Exemplare. 
Grossau�agen: 27 793 Exemplare

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern

Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch teilweise 
kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. Ausgeschlossen 
ist insbesondere auch eine Einspeisung auf Online-Dienste, unabhängig 
davon, ob die Inserate zu diesem Zweck bearbeitet werden oder nicht. 
Der Verlag und die Inserenten untersagen ausdrücklich die Übernahme 
auf Online-Dienste durch Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot 
wird vom Verlag rechtlich verfolgt.

 11.30–13.15: Mittagstisch im Kirchge-
meindehaus. Das Essen kostet inkl. 
Getränke Fr. 14.–. Anmeldung bis am 
Vortag, 10 Uhr, an: 031 930 86 06.

 13.30–15.30: Lotto spielen im Kirchge-
meindehaus. Bitte zwei bis drei unver-
packte Geschenke im Wert von drei bis 
fünf Franken mitbringen. 

 18.30–19.45: Boyzaround – Breakdance 
für Jungs ab der 3. Klasse. Im Kirchge-
meindehaus.

Mo 18.00–19.00: Montagsmeditation  
in der Krypta.

 18.15–20: Ökumenische Gruppe  
zur Integration von Flüchtlingen.  
Im Kirchgemeindehaus. 

Kirchgemeinde Stettlen

Mi 9.00–11.00: Frühstück für alle im 
KG-Haus. Offener Tisch zum Geniessen 
und Plaudern.

Fr 19.30: Autoren – Lesung Pedro Lenz, 
in der Kirche. Wollen Sie mehr hören 
von und aus «Die schöni Fanny»,  
«Dr Liebgott isch kei Gränzwächter» 
oder anderen Werken und Texten aus 
seinem vielfältigen Schaffen? 

 Im Anschluss an die Lesung findet ein 
Apéro statt mit Möglichkeit die Bücher 
von Pedro Lenz persönlich signieren zu 
lassen. Eintritt frei.

So 19.00: Stimmungsvolle Abendfeier 
(«7x7-Gottesdienst») mit wenig Text, 
viel Gesang, Kerzenlicht und stillen 
Momenten. Patrick Huber und Team; 
Organistin Regula Hunger 

 Kollekte: SolidarMed – für Gesundheit 
in Anfrika

Di 14.30: Senioren-Nachmittag im 
Alterszentrum Lindengarten

 «Aus dem Leben einer Hebamme und 
Krankenschwester», von Lydia Werren

Kirchgemeinde Vechigen

Mi 14.00: Seniorennachmittag in der 
Pfrundscheune, Lotto

 14.00: Seniorennachmittag im Pfarrhaus 
Utzigen, Christine Wyss erzählt «Bärn-
dütschi Gschichte», dazwischen Musik 
mit der Panflötengruppe Krauchthal

 18.15: Roundabout Kids, Pfrundscheune
 19.15: Roundabout Youth, Pfrundscheune
Do 9.15: Offene Bibel «Der Epheserbrief», 

Pfrundscheune
So 9.30: Gottesdienst und Taufe mit Pfr. 

Peter Reinhard, anschliessend Kirchen-
kaffee

Kirchgemeinde Bolligen

Di  19.00: KGH: Info-Abend zur Fasten- 
woche mit Antje Dirlam

Mi  14.00: KGH: Seniorennachmittag mit 
Martin Arbenz. Selma Lagerlöf zum  
80. Todestag. Lebensbild über die 
berühmte Nobelpreisträgerin und Autorin 
von «Nils Holgerson» und den «Christus-
legenden». Anschliessend Zvieri.

Do 12.00: KGH: Mittagstisch
So  10.00: Kirche: Gottesdienst mit  

Pfr. Markus Blaser und dem Ensemble  
Orecchio unter der Leitung von  
Franziska Huber

Kirchgemeinde Ittigen

Mi 09.15: MuKi-Träff
  14.00–16.00: Mittwoch-Treff 60plus 

«Friedrich Traugott Wahlen und die 
Anbauschlacht», Filmnachmittag mit 
Ruedi Meister

Do 09.15: MuKi-Träff
  13.45: Spazieren 60plus
Fr  09.15: MuKi-Träff
So 09.30: Gottesdienst Pfr. T. Szedlàk
 19.30: Worblaufen Casappella, Abend-

gottesdienst Pfr. T. Szedlàk
Mo 14.30–16.00: Café Türmli geöffnet

Kirchgemeinde Ostermundigen

Fr 9.30: ökumenischer Gottesdienst mit 
Gabriela Christen, kath. Theologin, im 
Tertianum. 

 10.30: ökumenischer Gottesdienst mit 
Gabriela Christen, kath. Theologin, im 
Tilia Seepark. 

So 9.30: Gottesdienst mit Abendmahl. Mit 
Pfrn. Aline Berger und den Kinder der 
KUW 4. Klasse. Anschliessend «Zmit-
tag-Teilete», alle bringen etwas zum 
Essen mit. Im Kirchgemeindehaus.  

Weitere Veranstaltungen:
Di 14.00–16.00: Deutschtreff mit Kinder- 

hüten. In der Kath. Kirche.  
Mi 9.15–11.15 Uhr, Familientreff unter der 

reformierten Kirche. 
 9.30–10.30:  Bibel heute. Im Tertianum. 

 9.30: Gottesdienst im Wohn- und 
Pflegeheim Utzigen mit Pfrn. Annemarie 
Reinhard und Schwyzerörgeli-Quartett

Mo 9.00: Interkultureller Treffpunkt für 
Frauen, Vortrag zum Thema «Migration, 
Integration» mit Sudabeh Kassraian, 
Sozialarbeiterin Sozialdienste Worb, 
Pfarrei St. Martin, Worb

 
Amtswochen
KW 8: Pfr. Peter Reinhard
KW 9: Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa 18.00: Santa Messa
So 9.30: Eucharistiefeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 11.00: Eucharistiefeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Di 18.02., 19.15: Bezirksratssitzung
Do 20.02., 14.30: Gespräch über die Bibel 

und das Leben mit Willy Truninger
Sa 22.02., 09.00: Morgengebet 
 17.30: Teenagerclub ink. Imbiss
So 23.02., 09.00: Gottesdienstgebet,  

09.30: Gottesdienst mit Emanuel Zwygart 

Dienstag, 18. Februar bis  
Dienstag, 25. Februar 2020
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SONDERMODELL Mehr Auto fürs Geld

Abgebildetes Modell: Kia Sportage Power 2020 4x4 1.6 CRDi MHEV, aut.  
mit 7-Stufen-Automatik DCT (Doppelkupplungsgetriebe), (inkl. Optionen:  
Power 2020+ Pack CHF 1’250.– und Metallic-Lackierung CHF 750.– =  
CHF 2’000.–) CHF 36’000.–*, 6,2 l/100 km, 162 g CO2/km, Energieeffizienz- 
kategorie B. Kia Sportage Power 2020 1.6 T-GDi 4x4, man. CHF 31’500.–*,  
8,9 l/100 km, 204 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie F.  
Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen: 174 g CO2/km  

(unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.). * Power Prämie CHF 2’000.– und Immatrikulationsprämie  
CHF 2’550.– (MHEV) bzw. 1’500.– (Benziner) bereits abgezogen / das Angebot ist gültig bis 29.02.2020. 
Erfahren Sie mehr auf kia.ch

Mit attraktiver Ausstattung
Auch als Mild-Hybrid

ab CHF31’500.–* 
Prämienvorteil bis CHF 4’550.–

Der dynamische 4x4

165315_112x210_dfi_Z_Kia_power2020_Haendleranzeige_Sportage.indd   1 24.01.20   13:15
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St. Urbanstrasse 3 Bahnhofstrasse 61 Bernstrasse 162
Langenthal Burgdorf Zollikofen
062 922 44 17 034 422 82 90 031 911 43 57

yKopfschmerzen  yRückenleiden  ySchlafstörung  yHauterkrankung  yVerdauung
yMigräne  yGelenkerkrankung  ySchwächezustand  yFrauenleiden  yÜbergewicht

TCM ZENTRUM MITTELLAND

Krankenkassen anerkannt
www.yinyangmedi.ch

Bewegend. In jeder Hinsicht.

Abgebildetes Modell: New Kia XCeed Style 1.4 T-GDi aut. mit 7-Stufen-Automatik DCT (Doppelkupp-
lungsgetriebe), (inkl. Optionen: Panoramaglasdach CHF 1’500.– und Metallic-Lackierung CHF 650.– = 
CHF 2’150.–) CHF 38’700.–, 5,9 l/100 km, 135 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie F, CO2-ETS 31 g/km, 
Emissionsklasse Euro 6d Temp, New Kia XCeed 1.0 T-GDi man. CHF 23’950.–, 5,7 l/100 km, 130 g CO2/
km, Energieeffizienzkategorie E, CO2-ETS 30 g/km, Emissionsklasse Euro 6d Temp. Durchschnitt aller 

in der Schweiz verkauften Neuwagen: 137 g CO2/km (unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.). 
CO2-ETS = CO2-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung. Fahrweise, Strassen- und Verkehrs-
verhältnisse, Umwelteinflüsse und Fahrzeugzustand können Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte beeinflussen. 
Die angegebenen Verbrauchs- und CO2- Emissionswerte wurden nach dem WLTP-Messverfahren auf dem Prüfstand 
ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet. 

Mehr Auto fürs Geld
kia.ch

Der neue Kia XCeed ab CHF 23’950.–

63736_KIA_XCeed_Inserat_112x210mm_d.indd   1 01.10.19   14:16

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Umzüge – Pack- / De-Montage-Service
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie

 40020 GU0663

Infoveranstaltung 1.– 6. Schuljahr

Mittwoch, 20. November 2019 um 18.00 Uhr 
direkt am Bahnhof Gümligen

Weitere Infos und persönliche Beratung
Tel. 031 537 39 39  |  guemligen@feusi.ch
www.feusi.ch

 Ey 25  Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
031 921 10 24 Apparateauswechslung
079 311 74 29 Reparaturen

 Ihr KIA-Center Region Bern-Ost

 

Unsere 
 

ist 

WunderBAR 

Freitag   21. Februar 2020   ab 22.00 Uhr 
Samstag   22. Februar 2020   ab 22.00 Uhr 
 
   Ort: Tell Ostermundigen (Militärkantine) 

Jodler-BAR 
DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBH

WILLKOMMEN
IN WORB 
GEWERBE- UND DIENSTLEISTUNGEN  
IN IHRER NÄHE

Umzüge
mit Möbelwagen, günstig und 
zuverlässig, auch mit Zügellift

Räumungen
Sperrgutabfuhren
Entsorgungen
Muldenservice
Reinigung mit  
Abgabegarantie
Rudolf Hofmann, Worb 
Telefon 031 839 06 69

Tel./Fax 031 921 90 62 Dorfstrasse 71
Natel 079 301 82 21 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch
www.schreinerei-collalti.ch

Glückwünsche
unserer Leser

Glückwünsche in der Bantiger Post 
Ihre Eltern feiern diamantene Hochzeit? Ihr Grossmueti hat 
Geburtstag?  
Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren Liebsten zu gratulieren!
Senden Sie Ihren Text mit Bild an: 
Bantiger Post, Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen. Per Mail: 
info@bantigerpost.ch


